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Rolf Gössner 

GGGG    EEEE    HHHH    EEEE    IIII    MMMM    EEEE         I I I I    NNNN    FFFF    OOOO    RRRR    MMMM    AAAA    NNNN    TTTT    EEEE    NNNN    
V-Leute des Verfassungsschutzes: Neonazis im Dienst des Staates 

Angesichts der öffentlichen Debatte um die Neonazi-Mordserie, ihre skandalö-

se Nichtermittlung und die Ausblendung ihres rassistischen Hintergrundes 

durch die Sicherheitsorgane ist die Nachfrage nach kompetenter, kritischer und 

aufklärerischer Hintergrundliteratur erheblich gestiegen. Der Anwalt und Ge-

heimdienst-Experte Rolf Gössner legte bereits 2003 ein Buch vor, das die Ver-

strickungen des Verfassungsschutzes in Neonaziszenen und -parteien anhand 

zahlreicher Fallstudien in aller Deutlichkeit aufzeigte. Ausgehend von der bis 
dato größten V-Mann-Affäre im Zusammenhang mit dem deshalb gescheiterten 

NPD-Verbotsverfahren im Jahr 2003 deckte der Autor die kriminellen Karrieren 

zahlreicher V-Leute des Verfassungsschutzes auf. Dabei stieß er im Laufe seiner 

Recherchen auf eine unheimliche Symbiose von rassistischen Verfassungsfein-

den und staatlichen Verfassungsschützern.  

Geheime Informanten ist ein heute noch brisantes Buch; es zeigt, dass bereits 

2003 vieles von dem ersichtlich und nachlesbar war, was heute mit so großem 

Erstaunen und Entsetzen zur Kenntnis genommen wird. Rolf Gössner zog aus 

seinen Recherchen und Auswertungen bis dahin nicht ausgewerteter Quellen 

und geheimer Unterlagen ein Fazit, das aufhorchen ließ: Über sein unkontrol-
lierbares Netz bezahlter und krimineller V-Leute hat sich der Verfassungsschutz 

(VS) seiner Erkenntnis nach fast zwangsläufig in kriminelle Machenschaften ver-

strickt, wobei auch Straftaten geduldet oder indirekt gefördert wurden. Brand-

stiftung, Totschlag, Mordaufrufe, Waffenhandel, Gründung einer terroristi-

schen Vereinigung – das sind Gössner zufolge nur einige der Straftaten, die 

„Vertrauensmänner“ des Verfassungsschutzes im Schutz ihrer Tarnung bege-

hen. Letztlich ist der VS damit selbst Teil des Neonazi-Problems geworden, je-

denfalls hat er kaum etwas zu dessen Lösung oder Bekämpfung beitragen kön-

nen. Auf diese Weise hat dieser Inlandsgeheimdienst Verfassung, Demokratie 

und Bürgerrechten mehr geschadet als genützt. „Verfassungsschutz“ – in 
Wahrheit nur ein euphemistischer Tarnname? 

Angesichts der seit Monaten anhaltend großen Nachfrage ist die vergriffene Ta-

schenbuchausgabe von Geheime Informanten nun als E-Book neu aufgelegt 

worden. Damit ist diese wichtige Publikation endlich wieder zugänglich. Rolf 

Gössner hat die Neuauflage mit einem aktuellen Einstiegskapitel versehen: Dar-



in beleuchtet und bewertet er die Ereignisse und Erkenntnisse seit Aufdeckung 

der Nazi-Mordserie Ende 2011 und verknüpft sie mit seinen damaligen Recher-

chen, die in vorliegender ebook-Ausgabe in unveränderter Fassung nachzulesen 

sind. Und der Autor mahnt aktuell eine unabhängige, rückhaltlose Aufklärung 

dieses ganzen Komplexes an und fordert - wie schon zum Erscheinen der Origi-

nalausgabe im Jahr 2003 - grundsätzliche politische Konsequenzen.  

AKTUELLER PROLOG 2012 nach Aufdeckung der Neonazi-Morde 

„Verfassungsschutz“: heillos verstrickt in Neonazi-Szenen –  
blind gegenüber Rassismus, rechter Gewalt und Terror? 

Vorwort zur Ausgabe 2003 

Einleitung: Mit dem Verfassungsschutz gegen rechts? 

I. KRIMINELLE IM DIENST DES STAATS 
Fallstudien: Rechtsextreme V-Mann-Karrieren 

Mord & Totschlag 
Deckname „Piato“ – V-Mann mit mörderischer Vergangenheit 

Brandschatzen & Misshandeln 
Deckname „Martin“ –  Brandanschlag aus Angst vor Enttarnung? 

Gedenkstätte Kemna – Neonazi-Überfall auf Verfolgte des Naziregimes 

Kampftraining & Ordnerdienste 
Hak Pao–Kampfsport für Attentäter und Mörder 

Waffen & Propaganda 
Bomben vom V-Mann – ein früher Waffenlieferant der Neonazi-Szene 

Deckname „Reiser“ – V-Mann als Schriftführer der NSDAP 

Neonazimusik & Mordaufrufe 
Rechte Begleitmusik für Mord & Totschlag – V-Männer in der Neonazi-Musikszene 

Keine Einzelfälle: V-Mann-Kurzgeschichten im braunen Sumpf 

II. ACH, WIE GUT, DASS NIEMAND WEISS... 
Wie aus Verfassungsfeinden „Verfassungsschützer“ werden 

Anwerbung von V-Leuten; Formelle Verpflichtungserklärung; Neonazis auf Staatskos-
ten; V-Mann-Führung; Beeinflussung des Beobachtungsobjekts; Krimineller V-Mann-

Einsatz im rechten Milieu; Die Angst des V-Manns vorm „Verbrennen“ 

III. VERFASSUNGSFEINDE ALS „VERFASSUNGSSCHÜTZER“  
V-Männer unterwandern rechtsextreme Parteien 
Die Republikaner – ein Fall für den Verfassungsschutz? 

Der NPD-Komplex: Wie ein Parteiverbotsverfahren zum V-Mann-Desaster geriet 

IV. UNTERWANDERN, VERBIETEN UND VERDRÄNGEN? 
Vom Elend mit Parteiverboten, Verfassungsschützern und ihren V-Leuten 

„Das liest sich spannend wie ein Krimi – ist aber keine Fiktion, sondern Reali-

tät“ (NEUE PRESSE HANNOVER v. 3.11.2003) 

„Bürgerrechtliche Aufklärungsarbeit contra staatliches Dunkelmännertum – wie 

sie nur Rolf Gössner so präzise, deutlich und überzeugend leistet“ (Ulla Jelpke 
in: OSSIETZKY 21/2003) 
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